
 

 

 
 
 

Samstag, 17. Juli 2010     
 
 
Endlich ist es wieder soweit. Das Schlepplager 2010 kann beginnen 
 
Um 09h00 wird der “neue” Hangar geöffnet. Es wird fleißig ausgeladen und eingeräumt.  
 

              
                        
 
 
 
Der neue Hangar ist größer und besser eingerichtet.  
 



 

 

 
Der Nachteil: er ist weiter von der Piste entfernt 
 
 
 
 

                  
 
Wer etwas vergisst, muss weit gehen. Aber wir betreiben  ja Modellflug-SPORT und Sport ist 
bekanntlich gesund. 
 

                  
 



 

 

 
 
 
Um 13h30 werden die Teilnehmer von Thomas Schlagenhauf und Ueli Nyffenegger gebrieft. 
Nach ein paar Minuten beginnt der Regen und die Fluginformation direkt auf der Piste muss 
verschoben werden. 
 
 

                        
 
 

              
 
Nach dem Regen wird auch auf der Piste ein Briefing abgehalten 



 

 

Phantasie ist gefragt, um die Modelle zu transportieren und daran fehlt es nicht. 
 
 

                
 
 

               
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Geflogen wird trotz Regen. Leider nicht sehr lange. 
 
 

                                    
 
 
 
 
 

                 
 
 
 



 

 

Im Hangar wird es niemandem langweilig. Es gibt viel zu diskutieren, plagieren, schauen, 
spionieren, einzustellen, programmieren, putzen, basteln, flicken…… 
 
 

               
 
 

                
 
 
 
 



 

 

 
 
Auch die Küche mit der neuen Küchencrew ist super eingerichtet. Der Menuplan lang und fein. 
Wir werden wieder einmal mehr verwöhnt. 
 

         
 
 
 
 
 
 
Ach ja, von wegen vergessen: Es gibt tatsächlich Pi loten die lassen wichtige 
Teile/Werkzeug zuhause. Der eine schickt seine Frau  per Zug zurück um ein Rad zu holen 
der andere fährt mit dem Auto selber und holt seine  Werkzeugkiste. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Und jetzt zu den Wetterprognosen  
 
Wetterprognose für die Deutschschweiz, Nord- und Mi ttelbünden, gültig bis kommenden 
Samstagabend:   
Heute Abend wechselnd, zeitweise stark bewölkt. Einige Regenschauer, an den östlichen 
Voralpen und Alpen zum Teil auch noch Gewitter. Im Flachland aus Westen nachlassende 
Schauertätigkeit und in der Nordwestschweiz noch etwas Sonne. Im Laufe der Nacht auch an 
den östlichen Alpen trocken und wie schon in den übrigen Gebieten Auflockerung der 
Bewölkung.  
Am Sonntag am Vormittag zunächst noch Restbewölkung, besonders in den zentralen und 
östlichen Voralpen und Alpen unterhalb von etwa 2500 Metern. Sonst meist sonniges und 
angenehm warmes Wetter. 
Am Montag und Dienstag meist sonnig. Am Dienstag gegen Abend in den Bergen erste lokale 
Wärmegewitter möglich. Am Montag 27, am Dienstag 30 Grad. Am Mittwoch noch ziemlich 
sonnig, im Laufe der zweiten Tageshälfte zunehmend gewitterhaft. Um 30 Grad. Am Donnerstag 
wechselhaft mit einigen Regenschauern und Gewittern. Um 28 Grad. 
Wettertrend für Freitag und Samstag mit tiefer Prognosezuverlässigkeit: 
Veränderlich und zeitweise Schauer, anfangs auch Gewitter. Weniger warm. 
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